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ÖFFNUNGSZEITEN & 
ERREICHBARKEIT DES 
GEMEINDEAMTES 
Kirchengasse 23, A-2286 Haringsee
Mo, Di, Mi & Fr von 8.00 bis 12.00,  
Do von 17.00 bis 19.30 Uhr. 

Telefon: +43 (0) 2214 / 840 04
Email: gemeinde@haringsee.at 
Website: www.haringsee.at

ERREICHBARKEIT 
VON BÜRGERMEISTER 
ROMAN SIGMUND
Do von 18.00 bis 19.30 Uhr (Sprechtag), 
nach Terminvereinbarung über das  
Gemeindeamt Haringsee bzw. in  
dringenden Fällen direkt. 

Mobil: +43 (0) 664 / 184 43 00
Email: buergermeister@haringsee.at

ERREICHBARKEIT VON 
VIZEBÜRGERMEISTER 
RAIMUND POITSCHEK
Terminvereinbarung über das  
Gemeindeamt Haringsee bzw. in  
dringenden Fällen direkt. 

Mobil: +43 (0) 664 / 534 76 02

ERREICHBARKEIT 
VON ORTSVORSTEHERIN 
ANNA SKLADANY (FB)
Terminvereinbarung über das  
Gemeindeamt Haringsee bzw. in  
dringenden Fällen direkt. 

Telefon: +43 (0) 2214 / 83 28
Mobil: +43 (0) 680 / 206 17 92

ERREICHBARKEIT 
VON ORTSVORSTEHER 
JOHANN STEININGER (SD)
Terminvereinbarung über das  
Gemeindeamt Haringsee bzw. in  
dringenden Fällen direkt. 

Mobil: +43 (0) 664 / 501 20 50
Email: h.steininger@aon.at
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SEHR GEEHRTE 
DAMEN UND HERREN, 
LIEBE JUGEND! 

SEITE DES BÜRGERMEISTERS

Die erste Hälfte des Jahres 2015 ist be-
reits vorüber und ich möchte mir erlau-
ben, Ihnen einen kurzen Rückblick auf 
die vergangenen Monate zu geben.

Im April wurde in Straudorf mit der Sa-
nierung des Kinderspielplatzes begon-
nen. Es wurden die Fußballtore auf ein 
reguläres Standardmaß eines Jugend-
tores angepasst, wodurch der Ankauf 
von geeigneten Netzen möglich wurde. 
Außerdem wurden die größten Uneben-
heiten aufgefüllt, Rasen angebaut und 
auf allen Spielplätzen Sand aufgebracht. 
Die Spielgeräte aller Spielplätze wur-
den kontrolliert, um eine entsprechende 
Generalsanierung umsetzen zu können. 
Nach Abschluss dieser Arbeiten werden 
alle Spielplätze der vorgeschriebenen 
periodischen Überprüfung unterzogen. 

Ein Verband zum Donau-Hochwasser-
Schutz zwischen den Gemeinden Manns-
dorf, Orth/Donau, Eckartsau, Engelhart-
stetten, Lassee und Haringsee wurde im 
April gegründet. Dieser Verband hat die 
Aufgabe, einen Katastrophenschutzplan 
für die einzelnen Gemeinden auszuarbei-
ten. In diesem Zusammenhang werden 
mit den örtlichen Feuerwehren alle rele-
vanten Gefährdungsbereiche in den ein-
zelnen Gemeinden genau festgehalten.

Im Mai verlief auch heuer die Route des 
3. Raiffeisen Schlössermarathons durch 
unser Gemeindegebiet. 

Am 19. Mai 2015 konnte die ehemalige 
Schirennläuferin und zweimalige Olym-
piasiegerin Michaela Dorfmeister in der 
Eulen- und Greifvogelstation Haringsee 
begrüßt werden. Michaela Dorfmeister 
hat im Rahmen des Wiederansiedlungs-
projektes in den Europäischen Alpen 
die Patenschaft eines jungen Bartgeiers 
übernommen. 

In Fuchsenbigl fand das Projekt „Hoad-
gasse“ mit der Bepflanzung der Grünflä-
chen ihren Abschluss. In Straudorf wurde 
rund um den neuen EVN-Block die ge-
wünschte Hecke erweitert.

In Haringsee konnte der Bau des im Vor-
jahr von LH Dr. Erwin Pröll geförderten 
Gehsteiges in der Lasseer Straße abge-
schlossen werden. Weiters wurden die 
von Straßenexperten kritisierten  und bis-
her noch nicht vorhandenen Querungs-
möglichkeiten von der Kirchengasse zur 
Hauptstraße fertiggestellt.

Wie bereits angekündigt und nachdem 
wir die Förderzusage des Landes erhiel-
ten, fand am 12. Juni der Spatenstich für 
den zweiten Bauabschnitt der Wohn-
hausanlage in Haringsee statt. Nähere 
Information entnehmen Sie bitte dem 
gesonderten Beitrag  in dieser Ausgabe.

Der derzeitige Zustand des Rußbach-
dammes stellt eine neue, große Heraus-
forderung dar. Hier ist es mittlerweile 

aufgrund der Biberpopulation zu extre-
men Schäden gekommen. Gemeinsam 
mit dem Rußbach-Wasser-Verband, dem 
Land NÖ sowie der Bezirkshauptmann-
schaft wird derzeit intensiv an einer um-
setzbaren Lösung gearbeitet. 

Aufgrund des regen Zustroms beim Alt-
stoffsammelzentrum, habe ich in der letz-
ten Gemeinderatssitzung neue Öffnungs-
zeiten beantragt. Diese wurden auch 
einstimmig beschlossen. Ab Juli 2015 
wird das Altstoffsammelzentrum jeden 
1. und 3. Samstag im Monat von 8.00 – 
11.00 Uhr für Sie geöffnet sein. Ich hof-
fe, dass diese Erweiterung für Sie auch 
den entsprechenden Mehrwert bringt. Sie 
finden einen Informationsfolder in dieser 
Ausgabe der Gemeindezeitung.

Für die heurige Ferienbetreuung in der 
Volksschule  haben sich die örtlichen 
Vereine wieder bereit erklärt, tageweise 
vereinsspezifische Aktivitäten mit den 
Kindern zu unternehmen. Hierfür bereits 
jetzt ein herzliches Dankeschön!

Ich wünsche für die kommenden Som-
mermonate allen Kindern schöne Feri-
entage, den Erwachsenen eine erhol-
same Urlaubszeit und den Landwirten 
unserer Gemeinde eine gute Ernte.

Liebe Grüße, Ihr Bürgermeister  
Roman Sigmund
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ÖFFNUNGSZEITEN  
KINDERGÄRTEN

Aufgrund der angemeldeten Kinder erge-
ben sich folgende Öffnungszeiten für das 
Kindergartenjahr 2015/2016
Plitsch Platsch (Haringsee):  
Montag bis Freitag:: 7.00–16.00 Uhr 
Villa Kunterbunt (Fuchsenbigl): 
Montag bis Freitag: 7.00–13.00 Uhr

 

HUNDETOILETTEN IN  
ALLEN ORTSCHAFTEN

Aufgrund der Problematik der Hunde-
häufchen wurden für alle Ortschaften 
Hundetoiletten mit kompostierbaren Sa-
ckerln angeschafft. Diese werden nun 
an den meist benötigten Plätzen aufge-
stellt. An dieser Stelle appelliere ich an 
alle Hundebesitzer, diese nun auch für 
ihre Liebsten und deren „Geschäft“ zu 
verwenden. Gleichzeitig bitte ich um 
Verständnis, dass nicht in jeder Straße 
ein entsprechender Behälter aufgestellt 
werden kann.

FUNDBÜRO

1 Schlüsselbund (Fundort Kleine  
Breite, Fuchsenbigl), 1 Aufladekabel 
(Fundort Dorfstraße, Nähe Lauren-
zihaus, Haringsee), 1 Schlüsselbund 
(Fundort: Bushaltestelle Hauptstraße/
Friedhofweg, Haringsee) wurden am 
Gemeindeamt abgegeben.

FERIENBETREUUNG IN  
DER VOLKSSCHULE

Heuer findet wieder eine Ferienbetreuung 
für die Schulkinder im Alter von 6 bis 12 
Jahren der Großgemeinde Haringsee statt. 
Die Kosten betragen 45,– Euro pro Wo-
che zzgl. Bastelbeitrag. Das Mittagessen 
wird extra verrechnet.

URLAUB DR. WERNY 

Von 8. bis 22. August 2015 ist die Pra-
xis unseres Gemeindevertragsarztes Dr. 
Frank Werny wegen Urlaub geschlossen.

PARKEN IN GRÜNANLAGEN 
UND AUF GEHSTEIGEN

Wir weisen darauf hin, dass Grünflächen 
nicht zum Parken zur Verfügung stehen. 
Der Rasen leidet darunter und die Pfle-
ge der Grünflächen wird erschwert oder 
kann gar nicht von den Gemeindearbei-
tern durchgeführt werden. Außerdem 
ersuchen wir um Mithilfe bei der Pflege 
der Grünflächen vor Ihrer Liegenschaft. 
Vielen Dank!

KALENDER 2016: FÜR  
ALLE BETRIEBE, VEREINE 
UND VERANSTALTER

Die Veranstaltungstermine und Einschal-
tungen für den Kalender 2016 sind bis 
spätestens Ende September 2015 am Ge-
meindeamt schriftlich bekannt zu geben! 
Bitte überprüfen Sie Ihre Einschaltung 
bzw. geben Sie eventuelle Änderungen 
bei Frau Maria Hlavac unter der Num-
mer 02214/84004-5 bzw. per Mail unter 
maria.hlavac@haringsee.at bekannt.

MITTEILUNGEN AUS DEM GEMEINDEAMT

Zum 80. Geburtstag 
Elisabeth Wogowitsch, Haringsee
Gustav Raidl-Ulzer, Fuchsenbigl

Zum 85. Geburtstag  
Hildegard Weninger, Haringsee
Wilhelm Brunner, Fuchsenbigl
Alfred Nikowitz, Haringsee

 
Zum 90. Geburtstag  
Rosa Tihelka, Straudorf
Egon Frey, Fuchsenbigl 

Zur Goldenen Hochzeit (50 Ehejahre)
Theresia und Josef Macher, Straudorf

WIR GRATULIEREN VON HERZEN!

KLÄRANLAGE:  Am Dienstag, dem 14. Juli 2015 werden Arbeiten bei der Kläranlage durchgeführt.  
Die Bevölkerung wird ersucht, an diesem Tag sparsam beim Wasserverbrauch zu sein und Abwasser  
weitgehend zu vermeiden (beispielsweise keine Wäsche waschen, weniger WC-Spülungen, …).
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MITTEILUNGEN DES BÜRGERMEISTERS

ÖFFNUNGSZEITEN  
ALTSTOFFSAMMELZENTRUM

Ab Juli 2015 wird das Altstoffsammel-
zentrum der Großgemeinde Haringsee 
jeden 1. und 3. Samstag im Monat für 
Sie geöffnet sein. Ein Informationsfolder 
liegt der Gemeindezeitung bei!

 

NEUES FEUERWEHRHAUS 
FÜR STRAUDORF

Infolge der bis jetzt immer noch laufen-
den Besprechungen betreffend der Art und 
Weise eines notwendigen Bauvorhabens 
für die FF-Straudorf kann ich ihnen mit-
teilen, dass am 7. Juni eine Besichtigung 
des Feuerwehrhauses von Rutzendorf 
stattfand und am 12. Juni im Kommunika-
tionszentrum in Straudorf eine Projektab-
schluss- bzw. -startversammlung mit der 
Ortsbevölkerung von Straudorf im Rah-
men des Bürgerstammtisches abgehalten 
wurde. Bei dieser äußerst gut besuchten 
Veranstaltung wurde mir eindeutig der 
Auftrag gegeben, zu prüfen, ob der Neu-
bau auf einen neu definierten Standort in 
Richtung Breitstetten möglich ist. 

Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen 
Straudorferinnen und Straudorfern für 
das große Interesse bei dieser Veranstal-
tung bedanken und bin nun gerne bereit, 
im Sinne von Straudorf mit den Arbeiten 
für dieses Projekt zu beginnen.

SANIERUNG DER  
VOLKSSCHULE HARINGSEE

Da die Sanierung unserer Volksschule 
dringend notwendig ist, konnten durch 
Zustimmung im Gemeinderat die Arbei-
ten bereits vergeben werden. In dieser ers-
ten Phase wird das Dach überstiegen und 
das Flachdach komplett erneuert. 

Weiters wird der Uhrturm, die Rauch-
fänge sowie die Fassade samt den beiden 
Eingangstüren überarbeitet. In weiterer 
Folge wird im Innenbereich mit den Repa-
raturarbeiten fortgesetzt. Im kommenden 
Jahr feiert unsere Volksschule das 90jäh-
rige Bestehen und es ist mir ein Anliegen, 
anlässlich dieses Jubiläums eine sanierte 
Volksschule präsentieren zu können.

SANIERUNG DER FASSADE 
DES FEUERWEHRHAUSES  
IN HARINGSEE

Das Feuerwehrhaus in Haringsee ist in 
die Jahre gekommen und bedarf einer 
Sanierung der Fassade. Auf diesen Um-
stand bin ich bereits mehrfach ange-
sprochen worden und habe daher eine 
entsprechende Beauftragung mittels Ge-
meinderatsbeschluss erwirken können. 
Die Umsetzung wird in den nächsten 
Wochen durchgeführt. 

A1 TELEKOM AUSTRIA  
AG – NETZABDECKUNG

Bei einer A1-Veranstaltung habe ich die 
Gelegenheit wahrgenommen, um mit 
Herrn Johann Zeitlhofer (Residential & 
Small Business Sales Leitung SFS Team 
NÖ Nord) über die Probleme der Netzab-
deckung in unserer Gemeinde zu disku-
tieren. Mittlerweile habe ich schriftlich 

die Zusage erhalten, dass in Haringsee/
Süd eine neue 2G/4G-LTE800 NO2T ge-
plant ist. Als Fertigstellung wurde das 2. 
Halbjahr 2015 von A1 bekanntgegeben. 
Die Zielgebiete sind Haringsee, Strau-
dorf und Fuchsenbigl. Ich garantiere Ih-
nen, auch diese Aufgabe weiter genaues-
tens zu verfolgen.

KRISENSICHERE  
FEUERWEHRHÄUSER

Im Katastrophenschutzplan der Gemein-
de Haringsee sind Anschaffungen für die 
Feuerwehren in unserer Gemeinde defi-
niert. So wurden in der ersten Arbeitssit-
zung des heurigen Jahres bereits Funkge-
räte für den Krisenfall angeschafft. 

Bei der letzten Gemeinderatssitzung 
konnte durch die äußerst kooperative 
Zusammenarbeit mit der Firma ETU die 
Umschaltung auf Notstromversorgung 
für die Feuerwehrhäuser in Fuchsenbigl 
und Haringsee fixiert werden. 

Ich möchte mich an dieser Stelle herzlich 
bei der Firma ETU, Herrn Unger, bedan-
ken. Wir haben sicher im Zusammen-
hang mit dem Katastrophenschutz für 
unsere Gemeinde noch sehr viel zu tun 
und ich versichere ihnen, dass wir auch 
weitere Schritte für die Umsetzung in die 
Wege leiten werden. Mir ist es wichtig, 
dass alle definierten Eckpunkte einer Re-
alisierung zugeführt werden.
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VERANSTALTUNGEN 3. QUARTAL 2015

VERANSTALTUNGSKALENDER

DATUM VERANSTALTUNG ORT & ZEIT VERANSTALTER

JU
LI

03 10 Jahre Kabarett Sportplatz Haringsee Sportverein Haringsee

04 10 Jahre Kabarett Sportplatz Haringsee Sportverein Haringsee

25 Kinder & Jugendfischen Schottergrube Haringsee Fischereiverein

A
U

G
U

ST

08 Musikertreffen GH Wernhart-Langer, Haringsee MV Haringsee

09 Laurenzikirtag GH Wernhart-Langer, Haringsee MV Haringsee

30 ÖVP Radwandertag Fuchsenbigl, Start 10 bis 11 Uhr ÖVP GG-Haringsee

SE
PT

EM
B

ER

05 Ride & Rescue Art for Art Halle Haringsee
Ride & Rescue –  
Verein zur Förderung  
der Notfallmedizin

06 Flohmarkt FF Straudorf

19 Feuerwehrheuriger Feuerwehrhaus Fuchsenbigl FF Fuchsenbigl

19 Feuerlöscherüberprüfung Feuerwehrhaus Straudorf FF Straudorf

20 Dorfrundgang Fuchsenbigl Fuchsenbigl Kulturverein

ACHTUNG – ÖVP-Radfahren verschoben!

Der traditionelle Radwandertag durch die Gemeinde wurde auf den  
30. August 2015 verschoben! Der Start wird wie immer in Fuchsenbigl sein.  
Startzeit ab 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr.

Die ÖVP-GG-Haringsee wünscht Ihnen schöne und erholsame Sommermonate.

10 Jahre Kabarett, Laurenzikirtag, ÖVP Radwandertag, …
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EINST & JETZT

DAS SCHÖNE STRAUDORF SEINERZEIT

Am 16. April 1742 wurde der Grundstein 
der Kirche zu Straudorf von der Kaiserin 
Maria Theresia gelegt. Im Jahre 1747 
wurde der Bau fertiggestellt. Im Jahr 1879 
erhielt das Dorf die Erlaubnis eine Schule 
zu errichten, die bis 1968 geöffnet war. 

Herzlichen Dank an Frau Renate Konar 
für die Bereitstellung der vielen alten 
Fotos und Postkarten. Dank gilt auch 
Herrn Hans Östreicher für die techni-
sche Aufbereitung, damit die Druckqua-
lität wieder einwandfrei gegeben ist. 

RICHTIGSTELLUNG: AMTSZEIT 
OV HERR ALFRED LEBERBAUER

Herr OV a.D. Alfred Leberbauer war 
25 Jahre als Ortsvorsteher in der KG 
Fuchsenbigl aktiv! 

In den Jahren 1980 bis 1995, 2000 bis 
2005 sowie in den Jahren 2010 bis 2015 

hatte Herr Alfred Leberbauer in seinem 
Amt als Ortsvorsteher für alle ein offe-
nes Ohr. Außerdem war er schon in den 
Jahren zuvor im Gemeinderat aktives 
Mitglied. Vielen Dank für dieses lang-
jährige Engagement!

In der letzten Ausgabe hat sich leider ein Fehler eingeschlichen!

Kirche, Bürgermeisteramt, Schule & Rauscher’s Gasthaus

POSTKARTE AUS DER  SAMMLUNG  VON RENATE KONAR
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DIVERSES AUS DER GEMEINDE

NEUE WOHNHAUSANLAGE

SICHER GUT WOHNEN IM 
HERZEN DES MARCHFELDS

Landeshauptmann-Stellvertreter Mag. 
Wolfgang Sobotka kam am 12. Juni 
2015 bei strahlendem Sonnenschein, um 
den Spatenstich für den zweiten Bauab-
schnitt der Wohnhausanlage in Haring-
see am Heideweg 28 vorzunehmen. 

Errichtet werden in diesem Bauab-
schnitt weitere 6 Wohnungen in Nied-
rigenergiebauweise. Die Wohnungsgrö-
ßen liegen bei 53 (2-Zimmer) oder 81 
m² (3-Zimmer) Wohnnutzfläche. Jede 
Wohnung verfügt über einen Balkon 
oder Terrasse mit Eigengarten.

Bgm. Roman Sigmund und Mag. Rai-
mund Haidl, Direktor der Wohn- und 
Siedlungsgesellschaft Schönere Zu-
kunft, freuen sich über den bisherigen 
Zuspruch und der 100 prozentigen Ver-
gabe der bereits zwölf  fertiggestellten 
Wohnungen. Dir. Mag. Raimund Haidl 
erörtert, dass im Herbst 2015 mit den 
Bauarbeiten des zweiten Bauabschnittes 
begonnen werden kann.

Bgm. Roman Sigmund bedankt sich bei 
Landeshauptmann-Stellvertreter Mag. 
Wolfgang Sobotka für die großartige Un-
terstützung von Seiten des Landes Nie-
derösterreich um ein entsprechend ge-
fördertes Wohnen in der Großgemeinde 
Haringsee anbieten zu können. „Durch 
die Fördermaßnahmen des Landes Nie-
derösterreich werden umweltschonende 
und energiesparende Bauvorhaben voll 
unterstützt. Was gleichzeitig bedeutet, 
eine hohe Wohnqualität im Einklang mit 
der Umwelt umzusetzen und in der Ge-

meinde anbieten zu können.“ fügt Bgm. 
Roman Sigmund hinzu.

ÜBERGABE DES  
LAIEN-DEFIBRILLATORS

Gleichzeitig mit dem Spatenstich wird 
von der NÖ Wohnbaugruppe und dem 
Roten Kreuz Niederösterreich ein deut-
liches Zeichen in Richtung Sicherheit in 
der Großgemeinde Haringsee gesetzt. Der 
bereits im Vorjahr angekündigte Laien-
Defibrillator wird von Landeshauptmann-

Stellvertreter Mag. Wolfgang Sobotka 
und Dir. Walter Mayr an Bgm. Roman 
Sigmund für die neue Wohnhausanlage in 
der Gemeinde Haringsee übergeben.

Bgm. Roman Sigmund bedankt sich bei 
Landeshauptmann-Stellvertreter Mag. 
Wolfgang Sobotka und Dir. Walter Mayr 
für die Möglichkeit, durch die Übergabe 
des Laien-Defibrillator einen weiteren 
positiven Schritt zur Absicherung der 
Gesundheit der Bevölkerung in der Groß-
gemeinde Haringsee leisten zu können. 

Baubeginn des zweiten Bauabschnitts steht vor der Tür
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DIVERSES AUS DER GEMEINDE

U10 STAATSMEISTERSCHAFT
Zum zweiten Mal qualifizierte sich der 
U10 Spieler Florian Quirin aus Fuchsen-
bigl für die Österreichischen Staatsmeis-
terschaften im Kegeln, die heuer am 20. 
Juni in Leoben statt fanden. Mit einer 
tollen Leistung und einem spannenden 
Match mit dem amtierenden Staatsmeister 
aus Salzburg, gelang Florian wie im letz-
ten Jahr, sich die Silber Medaille zu holen 
und somit zum zweiten Mal Vize Staats-
meister zu werden.

GITARREN-
UNTERRICHT

NACHHILFE

Du brauchst Hilfe in Mathematik? Ab 
August biete ich Nachhilfe in Mathe-
matik an. Terminvereinbarung telefo-
nisch oder per E-Mail. 

Nicole Eder (Straudorf)  
Tel.: 0676/3078683 
E-Mail: mathe-nachhilfe@aon.at

Manfred Hauk, Profibassist mit klas-
sischer Gitarrenausbildung gibt Pri-
vatunterricht in Haringsee: Akusti-
sche Gitarre, E-Gitarre und E-Bass 
für Anfänger und Fortgeschrittene, 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene. 

Anfragen bitte telefonisch an  
Manfred Hauk unter der Nummer 
+43 (0) 699 10 709 100

NEUE ORTSVORSTEHER

FLURREINIGUNG IN STRAUDORF

In der Gemeinderatssitzung am 26. 
März 2015 wurden die Ortsvorsteher 
bestellt. Bgm. Roman Sigmund begrüßt 
die neue Ortsvorsteherin aus Fuchsen-
bigl Frau Anna Skladany und den Orts-
vorsteher aus Straudorf Herrn Johann 
Steininger in seinem Team der Groß-
gemeinde Haringsee und freut sich auf 
die kommende Zusammenarbeit.

Am 11. April 2015 fand in Straudorf die 
traditionelle Flurreinigung statt. 

Etwa 20 Personen waren unterwegs und 
halfen mit, die Ortschaft von Unrat zu 

befreien. Anschließend war im Kom-
munikationszentrum bestens für Speis 
und Trank gesorgt. Ein herzliches Dan-
keschön an Organisator OV Johann Stei-
ninger und alle Mithelfer!
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DIVERSES AUS DER GEMEINDE

AUFTEILUNG DER GEMEINDEGESCHÄFTE
In der Gemeinderatssitzung am 26. März 2015 wurde die Aufteilung  
der Gemeindegeschäfte wie folgt beschlossen

GEMEINDEGESCHÄFTE BEAUFTRAGTER

Finanz- & Vermögensverwaltung, Vereine,  
EU-Angelegenheiten, Leader, Marev

Bgm. Roman Sigmund

Wirtschaftliche Unternehmungen, Straßenbau Vize-Bgm. Raimund Poitschek

Freiwillige Feuerwehren Bgm. Roman Sigmund, Vize-Bgm. Raimund Poitschek

Rotes Kreuz Bgm. Roman Sigmund, Berndt Schreiner

Soziales & Gesundheit Berndt Schreiner

Zivilschutz Berndt Schreiner, Christian Hollauf

Hauptschule Orth/Donau Bernd Neugschwendtner, Gerhard Reichl, Marianne Hofer

Polytechnischer & Sonderpädagogischer Lehrgang Bernd Neugschwendtner, Christian Hollauf

Volksschule Sophie Kamlander, Gerhard Reichl

Kindergarten Sophie Kamlander

Kultur, Familie & Senioren Marianne Hofer, Andrea Eraghi-Gallent

Abwasserbeseitigung Daniel Membier

Umweltschutz Rudolf Wogowitsch

Bäuerliche Angelegenheiten 
Raimund Poitschek, Johann Tuitz,  
Josef Breuer, Birgit Nikowitsch

Rechtliche Angelegenheiten Andrea Eraghi-Gallent 

Bildungsbeauftragter, Bildungsgemeinderat Mathias Wald

Jugendgemeinderat Mathias Wald, Sophie Kamlander, Birgit Nikowitsch

Wasser-Rußbach Verband Johann Tuitz, Josef Breuer, Bernd Neugschwendtner

Gesunde Gemeinde Gerhard Reichl

Prüfungsausschuss
Robert Taibl, Rudolf Wogowitsch, Johann Tuitz,  
Josef Breuer, Christian Hollauf
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DIES & DAS

Feuerbrand ist eine bedrohliche Pflanzenkrankheit und meldepflichtig!

Feuerbrand gilt als Quarantänekrankheit 
und ist meldepflichtig! Für Mensch und 
Tier besteht jedoch keine Gefahr! 

Folgende Pflanzen gelten als Wirtspflan-
zen – besonders anfällige Arten sind mit 
einem Stern markiert: Birne*, Quitte*, 
Weißdorn oder Rotdorn*, Zwergmispel*, 
Apfel, Felsenbirne, Feuerdorn, Mispel, 
Vogelbeere oder Eberesche, Apfelbeere, 
Zierquitte, Glanzmispel, Wollmispel

SYMPTOME ERKENNEN
•	 braune Pflanzenteile

•	 hakenförmige Verkrümmung  
junger Triebe

•	 eindeutig, aber sehr selten sichtbar,  
ist der Bakterienschleim 

WAS TUN BEI VERDACHT?
Wenn Sie die typischen Symptome an 
einer Ihrer Wirtspflanzen erkennen, oder 
auch nur der Verdacht auf Feuerbrand 
besteht, sollten Sie folgende Punkte un-
bedingt beachten:

1. Berühren Sie niemals verdächtige 
Pflanzen und informieren Sie umgehend 
ihre Gemeinde. Der Feuerbrand-Beauf-
tragte kommt unentgeltlich zu Ihnen und 
begutachtet die Pflanzen.

2. Sollte sich der Verdacht bestätigen, 
wird der Feuerbrand-Beauftragte Ihrer 

Gemeinde alle weiteren Schritte für Sie 
in die Wege leiten.

3. Der Feuerbrand-Sachverständige wird 
dann die Pflanze besichtigen. Besteht 
kein Feuerbrand-Verdacht, erfolgt kein 
weiteres Vorgehen. Besteht der Verdacht 
auf Feuerbrand, klärt der FB-Sachver-
ständiger den Verdacht ab und schreibt 
gegebenenfalls die zu setzenden Maß-
nahmen vor.

4. Die Rodung bzw. der Ausschnitt der 
wirtspflanze darf nur von eingeschulten 
Personen durchgeführt werden (auch vom 
Pflanzenbesitzer nach einer Einschulung 
durch einen FB-Sachverständigen).

Derzeit entstehen dem Pflanzenbesitzer 
keine Kosten für die Abklärung.

ACHTUNG: FEUERBRAND!

0664 - 481 25 69 
ing.neugschwendtner@gmx.at

ELEKTROTECHNIK 
ING. BERND NEUGSCHWENDTNER 

Seit 5 Jahren Ihr professioneller Partner. 
• Elektroinstallationen 

• Photovoltaikanlagen  

• Speichersysteme 

• Feldbewässerungsanlagen 

• Steuer- und Regeltechnik 

• Förderungsberatung

in Kooperation mit: 

Kleine Breite 18 
2286 Fuchsenbigl
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APPLAUS, APPLAUS! PRIMA LA 
MUSICAEin wunderbarer Klassenabend der 

Musikschule Orth/Donau
2. Preis für »Tripple 
ma« beim NÖ- 
Landeswettbewerb!

Applaus, Applaus war das Motto des Klas-
senabends von Elisabeth Wagnes, den sich 
die Musiker auch wirklich verdienten. 

Am 13. Mai 2015 präsentierten die Schü-
ler ihr musikalisches Können am Klavier 
und auf der Blockflöte und begeisterten 

das Publikum. 

Mit dabei: Bauer Lena, Frey Simon, Hla-
vac Lena, Karner Alexandra, Langer Ka-
rin, Madl Marlene, Pfeifer Magdalena, 
Skladany Hanna, Stubenvoll Cornelius, 
Zeinzinger Katharina & Zehetmaier Nico.

VON UNSEREN JÜNGSTEN

BESUCH BEIM BÜRGERMEISTER
Die Kinder der 4. Volksschule Haringsee besuchen den Bürgermeister der GG Haringsee

Einmal selber Bürgermeister sein? Die-
ser Frage sind die 22 Kinder der 4. 
Volksschulklasse aus Haringsee im Rah-
men einer Einladung nachgegangen.

Bürgermeister Roman Sigmund lud 
am 18. Juni 2015 die Kinder der 4. 
Volksschulklasse mit der Direktorin Fr. 
Christiane Alker ins Gemeindeamt der 
GG Haringsee ein. Zunächst wurden 
die Büroräumlichkeiten besichtigt und 
Bürgermeister Sigmund erklärte den 
Kindern, welche Aufgaben von der Ge-
meindeverwaltung hier für alle Bürger 
aber auch für die Besucher und Gäste der 
Großgemeinde Haringsee angeboten und 
übernommen werden. Anschließend ging 
Bürgermeister Sigmund mit den Kindern 

in den Sitzungssaal, hier wollten die Kin-
der natürlich einiges von ihm erfahren: 
Was macht eigentlich der Bürgermeister 
den ganzen Tag? Was ist ein Gemeinde-
rat? Wie läuft eine Gemeinderatssitzung 
ab? Und vieles, vieles mehr …

Nachdem alle Fragen beantwortet waren, 
gab es noch zum Abschluss eine kleine 
Jause für die Kinder. Beim Abschied 
wünschte Bgm. Roman Sigmund allen 
Kindern für deren weiteren schulischen 
Weg das aller beste.

Beim NÖ-Landeswettbewerb Prima la 
Musica 2015 erreichte das Trio „Tripp-
le ma“ (Magdalena Wagnes, Marlene 
Nagl aus Fuchsenbigl und Marlene 
Rantasa) unter der Leitung von Mag. 
R. Pinkl den 2. Preis. 

Wir gratulieren herzlich!
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AUS UNSERER VOLKSSCHULE
Das Schuljahr 2014/15 neigt sich dem Ende zu …
Es war ein turbulentes, aufregendes und 
wunderschönes Schuljahr. Viele Kinder 
nutzten das Angebot der Hausübungs-
betreuung durch die Pädagogen und der 
Nachmittagsbetreuung von Frau Graf, die 
viel mit den Kindern bastelte und malte. 
22 SchülerInnen verlassen die Volksschu-
le. Alle Kinder schließen positiv ab. 

Das zweite Semester begann mit viel 
Spaß und Freude. Einige Kinder wirkten 
bei HARISTRAUFU mit und am Fa-
schingsdienstag tanzten wir mit unseren 
selbstgebastelten venezianischen Mas-
ken durch den Ort. Wie immer entfach-
te Opa Bauer für uns vor der Schule ein 
„Faschingsfeuer“ – DANKE. 

Dank vieler Spenden von verschiedenen 
Vereinen (Kultur, Sport, Fischer) und der 
Gemeinde konnten wir heuer viermal 
Eislaufen fahren – das macht den Kin-
dern besonders Spaß!

Ein großes Projekt, bei dem alle Kin-
der mitwirkten, drehte sich rund um das 
Pferd. Wir besuchten den Reitstall Las-
see und fuhren nach Wien zu einer Trai-
ningseinheit der Lipizzaner. Alle Kinder 
arbeiteten begeistert mit und gestalteten 
wunderschöne Mappen. Bei der Mutter-
tagsfeier im Gasthaus Langer erfreuten 
einige Kinder die Herzen der Seniorin-

nen. Uns macht es auch immer großen 
Spaß in diesem Rahmen einen Beitrag 
zu bringen. Der Musikverein lud uns ein 
zu einem Tag der Musik. In der Koope-
ration mit der Musikschule Orth/Donau 
gestalteten die Mitglieder des MV Ha-
ringsee einen wunderbar organisierten, 
interessanten und musikalischen Tag für 
die 3. und 4. Schulstufe. Ein Theaterbe-
such in Bruck/Leitha, wo Robin Hood 
die Kinder in den Sherwood Forrest ent-
führte, begeisterte alle. Dank Frau Astrid 
Frieser wurde es der 4. Klasse wieder 
ermöglicht, kostenlos, eine fantastische 
Kinderführung im MUMOK genießen zu 
können – Pop Art stand diesmal am Pro-
gramm und ich kann nur DANKE sagen! 

Die Projekttage verbrachten die Kinder 
der 3. und 4. Klasse diesmal in der Wa-
chau. Wir hatten großes Glück mit dem 
Wetter und konnten wunderschöne Erleb-
nisse mit nach Hause nehmen. Dank der 
Unterstützung von Gemeinde und RAI-
KA, die unser großes Projekt „Buchclub“ 
sponsern, konnten wieder die Schriftstel-
ler der 4. Klasse ihr eigenes Buch schrei-
ben und gestalten. Hier danke ich meiner 
Kollegin Christina Mayer herzlichst für 
die stundenlange Arbeit am Layout. 

Die großen Kindergartenkinder waren 
zum Schnuppern eingeladen und zu ei-
nem Schuleinschreibfest. Ich glaube es 
hat sehr gut gefallen! 

Mit einer Zeitreise in die Vergangenheit 
und in die Zukunft zum Abschlussfest 
zeigte die 4. Klasse ihr schauspieleri-
sches Talent und der Elternverein stellte 
wieder ein großartiges Fest auf die Bei-
ne – wo viele aus dem Ort mitfeierten. 
Am Dienstag in der letzten Schulwoche 
lud der Sportverein uns zu einem Tag des 
Sports ein. Das war für die Kinder ein 
Highlight! Danke! 

Viele der wunderschönen Erlebnisse sind 
nur möglich, weil in dieser Großgemein-
de alle ein offenes Herz für SCHULE 
haben. Mein besonderer Dank gilt der 
Gemeinde, den Eltern, den Vereinen, der 
RAIKA und Frau Sonja Sigmund, die 
viele Fahrten mit uns unternimmt. 

So geht ein Schuljahr wieder zu Ende 
und wir wünschen allen erholsame Fe-
rien, schöne Urlaubszeit und Entspan-
nung und freuen uns auf das Schuljahr 
2015/2016.

Text: Christiane Alker

VON UNSEREN JÜNGSTEN
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VON UNSEREN JÜNGSTEN

KINDERGARTEN HARINGSEE
Kinder wie die Zeit vergeht …
Die Kinder vom Plitsch Platsch Kinder-
garten haben ein erlebnisreiches Kinder-
gartenjahr hinter sich! 

Im Herbst gab es ein tolles Erntedankfest, 
das gemeinsam mit den Volksschulkin-
dern in der Kirche gefeiert wurde.  „Früh-
lingsaufwecken“ und das Osterfest  waren 
ebenfalls wichtige Fixpunkte im Kinder-
gartenjahr. Ende Juni gab es noch ein Ab-
schlussfest, das gemeinsam mit den Eltern 
gefeiert wurde. Auch der Herr Bürger-
meister war herzlich dazu eingeladen! Ei-
nen wunderschönen Sommer wünschen 
die Kinder sowie das ganze Team vom 
Plitsch Platsch Kindergarten!

Text: Kindergartenpäd. Christine Treu

KINDERGARTEN FUCHSENBIGL
Das Kindergartenjahr neigt sich dem Ende zu …
In der „Villa Kunterbunt“ hat sich eini-
ges getan in diesem Kindergartenjahr. 
Nachdem wir die Kindergartenpädagogin 
Michaela Schroeren-Hopf im Dezember 
2014 in die Karenz verabschiedeten, habe 
ich die Leitung in der „Villa Kunterbunt“  
für die nächsten 2 Jahre übernommen. 

Am 28. Mai 2015 feierte der Kindergarten 
Fuchsenbigl gemeinsam mit dem Bürger-
meister Roman Sigmund, den Gemein-
demitarbeiterinnen Sonja Sigmund und 
Gabriele Jank, den Eltern, Großeltern und 
Geschwisterkindern ein Familienfest. Die 
19 Kindergartenkinder haben für diesen 
Anlass ein Programm vorbereitet, das sie 
den Gästen vorgetragen haben. Petra Neu-
mayer, die dienstags im Kindergarten eine 
Englischeinheit abhält, hat mit den Kin-

dern auch eine kleine Auswahl an Liedern 
präsentiert. Es war ein gelungener Nach-
mittag für alle Beteiligten. 

Am 8. Juni war die Feuerwehr bei uns im 
Kindergarten zu Besuch. Gemeinsam mit 

den Feuerwehrmännern konnten die Kin-
der Wasser spritzen. Es war gar nicht so 
einfach, den Schlauch zu halten, aber alle 
haben es mit Bravour gemeistert.

Text: Kindergartenpäd. Bettina Tuschl
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DIES & DAS

Liebe Bewohnerin, lieber Bewohner der GG Haringsee!
VOLKSHILFE NIEDERÖSTERREICH

Die warme Jahreszeit ist angebrochen. 
Gerne wird diese im Freien verbracht. 
Viele Ursachen können dazu führen, dass 
dies nur mehr mit Unterstützung anderer 
Personen möglich ist. 

So kann ein körperliches Handikap, wie 
der Verlust eines Körperteils, die Mobi-
lität massiv einschränken.  Ebenso kann 
eine neurologische Erkrankung, wie ein 
Schlaganfall mit Lähmungen, hinderlich 
sein. Manchmal ist es lediglich Schwin-
del, oder die Angst zu stürzen, die Men-
schen einen Aufenthalt an der frischen 
Luft unmöglich macht.

Unsere Heimhilfen oder Fachkräfte be-
suchen Sie und ermöglichen Ihnen einen 

Aufenthalt im Garten oder begleiten Sie 
bei einem Spaziergang. Sie verschaffen 
Abwechslung durch Gespräche, Vor-
lesen oder Spiele. Selbstverständlich 
können diese Besuche auch mit Pflege-
tätigkeiten, Erledigungen oder Durch-
führung von Haushaltstätigkeiten kom-
biniert werden.

Sollten Sie medizinisch therapeutische 
Pflege benötigen, stehen wir auch dafür 
jederzeit zur Verfügung. 

Möchten Sie nähere Informationen 
über unsere Angebote? Wir sind  
immer für Sie erreichbar:
0676/8676 + Ihre Postleitzahl 

Maria Malik, MSc,  Leitung der  
Sozialstationen Strasshof/Nordbahn  
und Leopoldsdorf im Marchfeld
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VEREINSG’SCHICHTEN

Am 7. Mai 2015 lud der Musikverein 
Haringsee die dritte und vierte Volks-
schulklasse zu einer musikalischen Ex-
kursion ein. 

Ziel dieser gemeinsamen Aktivität war 
es, das Interesse für den Musikverein 
und die Blasmusik zu wecken. Die Mu-
sikschule Orth als Ausbildungspartner 
wurde miteinbezogen, um ein möglichst 
ideales Umfeld bieten zu können.

Am Beginn des Tages kamen die Volks-
schüler in das Musiklokal, wo über die 
Aufgaben und kulturellen Verpflichtun-
gen des Musikvereins gesprochen wurde. 
Zusätzlich gab es einen kleinen Einblick 
in den Probenalltag des Vereins. 

Das nächste Ziel der Exkursion war die 
Musikschule Orth/Donau. Dort teilte 
man die Kinder in Gruppen auf, um ein 
reibungsloses Ausprobieren der wich-
tigsten Blasinstrumente zu ermöglichen. 
Für jede Instrumentengruppe gab es eine 

eigene Station, welche von einem Mu-
siklehrer der Musikschule betreut wurde. 
Nach Absolvieren einer Station bekamen 
die Volksschüler einen Stempel in ihren 
Probierpass, um die Teilnahme zu doku-
mentieren. Angefangen von der Quer-
flöte, bis hin zur Tuba und Schlagzeug, 
waren alle wichtigen Instrumente für den 
Musikverein vorhanden. Nachdem der 
Probierpass von jedem einzelnen ausge-
füllt war, d.h. jeder konnte jedes Instru-
ment ausprobieren, ging es geschlossen 
wieder in das Musiklokal zurück. 

Zurück im Probenlokal konnten die Kin-
der ihr neues Wissen beim Blasmusikme-
mory anwenden und ein Musikvereins-
leibchen gewinnen. 

Zum Ausklang des Tages wurde wieder 
die Möglichkeit geboten, Musikinstru-
mente direkt im Probenlokal auszupro-
bieren. Als Abschluss wurde jedem eine 
Urkunde für das erfolgreiche Absolvie-
ren der Exkursion überreicht. 

Aus der Sicht des Musikvereins war es 
ein sehr gelungener Tag. Die Jugendli-
chen waren sehr engagiert bei der Sache 
und organisatorisch hätte es nicht besser 
laufen können. Aus diesem Grund möch-
ten wir uns bei der Volksschule Haring-
see, der Musikschule Orth/Donau und 
der Gemeinde Haringsee bedanken. Wir 
hoffen, dass bei einigen das Interesse 
zum Lernen eines Blasmusikinstrumen-
tes geweckt wurde.

Der Musikverein ist immer auf der Suche 
nach Nachwuchs, sollte Interesse beste-
hen, können Sie uns gerne kontaktieren. 

MV Obmann 
Josef Regner 0664/618 54 54

MV Kapellmeister 
Christoph Gazso 0664/878 06 95

MV Jugendreferentin 
Carina Jelemensky 0664/222 33 69

EINE MUSIKALISCHE EXKURSION
Unsere Volksschulkinder durften Blasinstrumente ausprobieren 
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WELLNESSTRAINERIN   DORIS  PERTSCHY   TEL:0676/5157799 
 
 

                AB 1.OKTOBER 2015      
                                                                       
 

      
 
                                                                                                                            

                                     
                DONNERSTAG VON 19:30 – 20:30 UHR 
  
      

                       
 
               IM TURNSAAL DER VOLKSSCHULE  HARINGSEE 
 

            
 
                  DIE EINHEITEN FINDEN NUR AB 5 TEILNEHMER STATT! 
            MITMACHEN, EINSTEIGEN, SPASS HABEN - JEDERZEIT MÖGLICH, 
               DENN: BEWEGUNG IST DES MENSCHEN WICHTIGSTE MEDIZIN! 
 
 
                                       AUF DEIN KOMMEN FREUT SICH 
                                                           DORIS  
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VEREINSG’SCHICHTEN

KULTURVEREIN HARINGSEE
Mitgliederversammlung, Dorfrundgänge Straudorf & Fuchsenbigl

KULTURVEREIN MIT- 
GLIEDERVERSAMMLUNG

Am 24. März fand die jährliche Mitglie-
derversammlung des Kulturvereins im 
GH Langer statt. Ein wichtiges Thema 
war natürlich die Nachlese zu HariStrau-
Fu 2015. Die Mitglieder sind sich sicher: 
HariStrauFu wird es auch in Zukunft ge-
ben. Bei dieser Sitzung wurden weitere 
Aktivitäten beschlossen:

•  Dorfrundgänge in Straudorf, Fuchsen-
bigl (2015) & Haringsee (2016)

•  Kino unter Sternen (Juli 2015) – 
Filmvorschläge bitte an Alfons Weiss

•  Kulturmelange (ab Herbst 2015)

DORFRUNDGANG  
STRAUDORF

Über siebzig Interessierte aus Straudorf 
und der Großgemeinde, im Alter von 11 
bis 90 Jahren, fanden sich am Sonntag, 
dem 7. Juni um 14:00 im Kommunikati-
onszentrum Straudorf auf Einladung des 
Kulturvereins zum ersten Dorfrundgang 
in Straudorf ein.

Ausgehend vom heutigen Straudorf führ-
te der Spaziergang in die Vergangenheit. 
In eine Zeit, in der die Verantwortlichen 

Pläne schmiedeten und Entscheidungen 
getroffen haben, die zum Heute geführt 
haben. Bei den einzelnen Häusern wurden 
von Zeitzeugen und Wissenden aus Strau-
dorf Geschichte, Geschichten und Anek-
doten vermittelt, die nach und nach ein 
Bild der Vergangenheit entstehen ließen. 
Matthias Reichl begleitete uns mit seinem 
Traktor und kühlen Getränken und machte 
so die große Hitze etwas erträglicher. 

Der Rundgang war so spannend und 
kurzweilig, dass unbemerkt zwei Stun-
den vergangen waren, als wir das Kom-
munikationszentrum wieder erreichten. 
Dabei hatten wir noch nicht einmal alles 
gesehen! Im Kommunikationszentrum 
ließen wir dann die Geschichtsreise bei 
Kaffee und Kuchen, kühlen Getränken, 
Aufstrichbroten und lebhaften Diskussi-
onen ausklingen. Nachdenklich machte 
die Frage, welche Entscheidungen heute 
getroffen werden müssen, damit Strau-
dorf auch in Zukunft ein lebenswerter 
Ort bleibt.

In den nächsten Wochen und Monaten 
werden Zeitzeugen befragt und die Ge-

spräche aufgezeichnet, Daten und Bilder 
gesammelt und auf einer gemeinsamen 
Ablage zur Verfügung gestellt. In weiterer 
Zukunft soll der Dorfrundgang wiederholt 
werden, möglicherweise auch im Winter.

DORFRUNDGANG  
FUCHSENBIGL

Der nächste Dorfrundgang findet am 
Sonntag, den 20. September ab 15:00 
in Fuchsenbigl statt. Wer etwas beitra-
gen möchte, meldet sich bitte bei Alfons 
Weiss (Mobil: 0676 679 8131). Einla-
dung folgt. Der Dorfrundgang in Haring-
see findet im nächsten Jahr statt.

Text: Alfons Weiss



2 // 2015 19

VEREINSG’SCHICHTEN

TENNISCLUB 
HARINGSEE

NEUES VOM FISCHEREIVEREIN

TAG DER BLASMUSIK
Damen & Senioren 
bei der Tennismeister-
schaft 2015

Reinigungsaktion und Kinder- & Jugendfischen

Der Tennisverein der GG Haringsee 
trat mit zwei Mannschaften (Damen 
& Senioren) zur diesjährigen Grenz-
landmeisterschaft an, bei der sie einen 
großartigen Erfolg erzielten. 

Mit einem 5:1 Sieg gegen Orth/Donau 
und den dadurch erreichten Meisterti-
tel beendeten die Haringseer Damen 
die Meisterschaft 2015. Tags zuvor 
wurden auch die Senioren mit 3 Sie-
gen Meister 2015. Der Vorstand be-
dankt sich bei allen Spielerinnen und 
Spielern für ihren Einsatz.

Text: Roman Tucek

REINIGUNGSAKTION

Die Wasserqualität unserer Schottergru-
be wird seit Jahren amtlich überprüft 
und wird als sehr zufriedenstellend ein-
gestuft. Das liegt zum einen daran, dass 
das ganze Jahr über immer viel Wert auf 
die Reinhaltung gelegt wird. Den größ-

ten Einfluss auf die Wasserqualität hat 
jedoch das Laub, das ins Wasser fällt und 
verrottet. Am Sonntag, dem 12. April 
waren die Mitglieder des Fischereiver-
eins wieder unterwegs, um Bäume und 
Büsche zurückzuschneiden und die Flur 
zu reinigen. Viel Mühe ist erforderlich, 
damit wir die Qualität unserer Freizeitoa-
se auf hohem Niveau noch weiter verbes-
sern können.

KINDER- & JUGENDFISCHEN

Die Jugendarbeit ist ein großes Anliegen 
des 1. Fischereivereines der Großge-

meinde Haringsee. Es ist uns ein Anlie-
gen, den Jugendlichen das Erleben der 
Natur – vor unserer Haustüre – nahezu-
bringen. Am Samstag, dem 25. Juli ab 
8:00 Uhr findet wieder unser Kinder- und 
Jugendfischen statt. Jugendliche aus un-
serer Großgemeinde versuchen ihr Glück 
in zwei Altersklassen. 

Erfahrene Fischer stehen den Jugendli-
chen mit Rat und Tat zur Seite. Interes-
senten melden sich beim Obmann Werner 
Jelemensy (Mobil: 0664 73 85 36 39).

Text: Alfons Weiss

Am 16. und 17. Mai 2015 zog der Musik-
verein Haringsee wieder auf traditionelle 
Weise durch alle Ortschaften der Groß-
gemeinde und verwöhnte die Ortsbevöl-
kerung mit musikalischen Klängen. 

Der Musikverein Haringsee bedankt sich 
herzlich für die Unterstützung!

Foto: Karin Nagl
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In unserer Großgemeinde gibt es in jeder 
Ortschaft eine Feuerwehr, dadurch kann 
bei Notfällen aller Art in weniger als 5 
Minuten geholfen werden. 

Meistens sind die Feuerwehrleute als ers-
te am Einsatzort. Daher ist die Erste Hilfe 
Ausbildung Pflicht für alle Feuerwehrleu-
te und das Wissen muss mindestens alle 5 
Jahre aufgefrischt werden. Die Feuerwehr 
Fuchsenbigl veranstaltete heuer einen 16 
stündigen Erste Hilfe Kurs. 

Stefan Linhart vom Roten Kreuz Groß-
Enzersdorf vermittelte den Teilnehmern 
das aktuelle Fachwissen ansprechend und 
interessant, besonders hilfreich waren die 
vielen praktischen Übungen. 

Wenn Sie Hilfe benötigen, zögern Sie 
nicht, die Feuerwehr zu alarmieren.

Das Bild zeigt die Feuerwehrleute bei 
der Übung mit dem Defibrillator. 
Text und Bild: Alfons Weiss

BRANDAKTUELL VON DER FEUERWEHR

Nachdem am 24. März 2015 in Rutzen-
dorf die theoretische Grundeinschulung 
an der vom NÖ Landesfeuerwehrverband 
in Rutzendorf stationierten Großpumpen-
anlage SPA 900 erfolgte, übten am 9. Mai 
2015 die Feuerwehren in Haringsee in 
zwei Gruppen den praktischen Umgang 
mit diesem Gerät. 

Die erste Gruppe bestand aus dem Mann-
schaftspool der Bedienungsmannschaft 
der Pumpe. Sie setzte sich aus 16 Per-
sonen zusammen und übte das Ansau-
gen mit Schwimmer aus Flachwasser. 
Die zweite Gruppe mit 15 Teilnehmern 
bestand aus Teilen des 2. KHD Zuges 
sowie der Feuerwehren Glinzendorf, 
Probstdorf, Parbasdorf, Franzensdorf 
und Straudorf. Diese übte das Ansaugen 
mit Überwindung einer Saughöhe. 

Auch Bürgermeister Roman Sigmund 
überzeugte sich von den Einsatzmöglich-
keiten dieser Sonderpumpenanlage. Die 
Pumpe ist auf einem Tandem-Anhänger 

aufgebaut und wird mit einem Perkins-
Dieselmotor mit einer Leistung von 144 
PS betrieben. Die Pumpe hat eine För-
derleistung von bis zu 15 m3 pro Minute 
bzw. bis zu 900 m3 pro Stunde und ist für 

den Katastropheneinsatz bestimmt.

Bericht des AFK Groß-Enzersdorf,  
EBI Josef Engel

ÜBUNG MIT GROSSPUMPENANLAGE

16-STÜNDIGER ERSTE HILFE KURS

Feuerwehren der Großgemeinde übten erstmals mit der Pumpenanlage SPA 900
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Mit dem Ehrenzeichen des NÖ Landes-
feuerwehrverbandes für vieljährige Tätig-
keit auf dem Gebiet des Feuerwehr- und 
Rettungswesens (50 Jahre) wurden HLM 
Kaider Josef und LM Helmut Stoklas sen. 
ausgezeichnet. Mit dem Verdienstkreuz 3. 
Klasse des Niederösterreichischen Lan-
desfeuerwehrverbandes wurde HFM Ro-
bert Wernhart ausgezeichnet. Für beson-
dere Verdienste um das Rote Kreuz wurde 
HBI Franz Hlavac mit der Verdienstme-
daille in Silber ausgezeichnet.

Bild und Text: Franz Hlavac

Am Samstag, 6. Juni 2015, fand in Un-
tersiebenbrunn der Abschnittsleistungs-
bewerb des Abschnittes Marchegg statt. 

Die Wettkampfgruppe der Freiwilligen 
Feuerwehr Straudorf erreichte dabei in 
beiden Bewerben ein tolles Ergebnis. In 
der Klasse Bronze Gäste ohne Alters-
punkte wurden mit 401,14 Punkten Rang 

3 von 16 Gruppen erkämpft. In der Klasse 
Silber Gäste ohne Alterspunkte erreich-
ten sie bei 12 teilnehmenden Gruppen 
mit 377,17 Punkten den 2. Rang hinter 
Palterndorf 1. Die beiden Pokale wurden 
dann dementsprechend stolz Komman-
dant Christian Macher präsentiert.

Bild und Text: Feuerwehr Straudorf

BRANDAKTUELL VON DER FEUERWEHR

AUSZEICHNUNG VERDIENTER FEUERWEHRMITGLIEDER

FF STRAUDORF: HERVORRAGENDES ERGEBNIS!

… der FF Haringsee beim Abschnittsfeuerwehrtag in Rutzendorf

Nach dem Donau-Hochwasser im Jahr 
2013, bei dem der Marchfelddamm bis 
an seine Grenzen belastet wurde, hat der 
Dammbetreiber viadonau genaue Analy-
sen am Damm als Basis für eine umfas-
sende Sanierung gestartet. 

Der Beginn der Bauarbeiten ist für 2016 
vorgesehen. Das Hochwasser hat aber 
auch gezeigt, dass keine Gemeinde eine 
mögliche Hochwasserkatastrophe durch 

einen Dammbruch alleine bestehen kann. 
Aus diesem Grund wurde am 21. April 
der „Katastrophenschutzverband – Hoch-
wasser  Donau Marchfeld“ gegründet. 
Mitglieder sind die Gemeinden: Andlers-
dorf, Eckartsau, Engelhartstetten, Groß-
Enzersdorf, Haringsee, Lassee, Manns-
dorf, Marchegg, Orth. Der Zweck des 
Verbandes ist die Ausarbeitung von Son-
deralarmplänen und Maßnahmeplänen für 
Katastrophenereignisse an der Donau. 

Begleitet werden diese Maßnahmen von 
Schulungen und Übungen für beteiligte 
Organisationen und Gemeinden um die 
erarbeiteten Maßnahmen zu evaluieren 
und weiter auszubauen. Ziel für unsere 
Gemeinde ist, die Gefahr außerhalb des 
Ortsgebietes abzuwehren und die Aus-
wirkung auf Gebäude zu minimieren.

Text: Alfons Weiss

ZIVILSCHUTZ DONAU-HOCHWASSER
Katastrophenschutzverband – Hochwasser Donau Marchfeld
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Die Saison der Feuerwehrjugend-Leis-
tungsbewerbe wurde am 30. Mai mit dem 
Abschnittsbewerb in Rutzendorf eröffnet.

122 Jugendliche aus dem Bezirk bestrit-
ten den ersten Kräftevergleich, für viele 
der Jugendlichen war es der erste Feu-

erwehrbewerb überhaupt. Dementspre-
chend groß war auch die Nervosität. 

Zehn und Elfjährige bestritten einen Ein-
zelbewerb, die älteren Buben und Mäd-
chen in Gruppen zu neunt. Dabei kommt 
es auf jede/n Einzelne/n an. 

Aus unserer Großgemeinde konnten 
Simon Frey und Matthias Reichl den 
Einzelbewerb erfolgreich absolvieren. 
Beim Feuerwehrjugendleistungsbewerb 
konnte unsere Jugend in Bronze den 
dritten Platz belegen und den Silberbe-
werb gewinnen! 

Gratulation zu diesem erfolgreichen Start 
in die neue Saison!

Text: Alfons Weiss

Am 4. Juni 2015 fand der 32. Bezirksfeuer-
wehrjugendleistungsbewerb auf der Sport-
anlage in Hohenau statt. 

15 Bewerbsgruppen aus dem Bezirk Gän-
serndorf sowie zahlreiche Gästegruppen 
aus benachbarten Bezirken traten gegen-
einander an, um ihr Können unter Beweis 
zu stellen. Unsere Bewerbsgruppe war 
bei diesem Bewerb leider nicht so erfolg-
reich (8. Platz in Bonze und der undank-
bare 4. Platz in Silber). 

Dennoch hatten einige Mitglieder ein 
Erfolgserlebnis: Als Teilnehmer der 

Gruppe Raasdorf – Markgrafneusiedl 
(bei denen fehlten Gruppenmitglieder) 
konnten sie sich über den dritten Platz 
in Bronze freuen.

WEITERE AKTIVITÄTEN

Unser nächster Bewerb findet am 28. 
Juni in Dürnkrut statt, danach kommt 
das Landestreffen vom 9. bis 12. Juli in 
Wolfsbach im Bezirk Amstetten. Vom 14. 
bis 16. August findet ein internationales 
Jugendlager mit Gruppen aus Österreich 
und der Slowakei in Marchegg mit vielen 
neuen Aktivitäten statt. 

Es gibt bei uns immer viele unterschied-
liche Aktivitäten, Spiel und Spaß. Inter-
essierte Jugendliche melden sich einfach 
beim Feuerwehrkommandanten.

Text: Alfons Weiss

ABSCHNITTSBEWERB IN RUTZENDORF

BEZIRKSBEWERB IN HOHENAU

Saisoneröffnung der Feuerwehrjugend-Leistungsbewerbe

Saisoneröffnung der Feuerwehrjugend-Leistungsbewerbe

BRANDAKTUELL VON DER FEUERWEHRJUGEND
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Neben Spiel und Spaß dient die Feuer-
wehrjugend der Vorbereitung auf den Ak-
tiven Dienst in der Feuerwehr. Das erfor-
derliche Wissen wird laufend aufgebaut 
und erweitert. 

Beim jährlichen Wissenstest stellen die 
Jugendlichen ihr feuerwehrfachliches 
Wissen unter Beweis. Es gibt zwei Al-
tersklassen: unter 12 Jahre wird das Wis-
senstestspiel absolviert, darüber der Wis-
senstest. Der Schwierigkeitsgrad steigt 
mit jedem Antreten (vom Erkennen von 
Geräten bis zum detaillierten Fachwissen 
über die Wirkungsweise). 

Für die Kandidaten, die zum vierten Mal 
antreten (Doppelgold) gibt es besondere 
Aufgaben, um ihr Wissen unter Beweis 
zu stellen. Heuer musste ein Auto mit 
Hilfe von Greifzügen aufgestellt und 
stabilisiert werden. Durch die gute und 
fundierte Ausbildung war unsere Feuer-
wehrjugend sehr erfolgreich!

WISSENSTESTSPIEL 

Silber 
Simon Frey, FF Haringsee 
Rebeca Pfeifer, FF Haringsee 
Matthias Reichl, FF Straudorf 
Raphael Stoklas, FF Haringsee

WISSENSTEST

Bronze 
Lena Hlavac, FF Haringsee 
Florian Nadler, FF Haringsee 
Max Neugschwendtner, FF Fuchsenbigl 
Raphael Tuitz, FF Straudorf

Silber 
Andreas Bauer, FF Fuchsenbigl 
Stefanie Gazso, FF Fuchsenbigl

Doppelgold 
Natalie Gazso, FF Fuchsenbigl

Text: Alfons Weiss

WISSENSTEST IN SCHÖNFELD
Jugend stellt ihr feuerwehrfachliches Wissen unter Beweis

BRANDAKTUELL VON DER FEUERWEHRJUGEND

FJLA-GOLD

Wenn ein/e Jugendliche/r alle Aus-
bildungsstufen (Wissenstest in Gold, 
3. Erprobung, Feuerwehrjugendleis-
tungsabzeichen in Silber, Fertigkeits-
abzeichen „Melder“ und „technische 
Hilfeleistung“, 16-stündiger Erste 
Hilfe Kurs) absolviert hat, kann er/
sie als Krönung zur Prüfung zum 
Feuerwehrjugendleistungsabzeichen  
in Gold in der Landesfeuerwehrschule 
in Tulln antreten. 

Bei neun Stationen wurde theoreti-
sches und praktisches Feuerwehr-
wissen zu den Themen Löscheinsatz, 
technische Hilfeleistung und Erste 
Hilfe, sowie Fragen über den gesam-
ten Feuerwehrbereich von Prüfern des 
Landesfeuerwehrverbandes geprüft. 

Aus unserer Großgemeinde hat Nata-
lie Gazso diese anspruchsvolle Prü-
fung am 9. Mai geschafft und damit 
bewiesen, dass sie für den Aktiven 
Feuerwehrdienst bereit ist.

Text: Alfons Weiss
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FÜR UNSERE JÜNGSTEN

Für unsere Jüngsten ein Bild zum Ausmalen für die heißen Sommertage. Wenn Du dieses Bild ausmalst und am 
Gemeindeamt abgibst, gibt es als Dankeschön eine kleine Überraschung von deinem Bürgermeister. Viel Spaß!
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AUS DEM LAND NIEDERÖSTERREICH

„NÄHER ZUM BÜRGER“
Sprechtage des Fachgebietes Soziale Verwaltung in der Außenstelle 
Groß Enzersdorf der Bezirkshauptmannschaft Gänserndorf

Kleine Breite 18 
2286 Fuchsenbigl 

KINDERBETREUUNG 
Amira Elfar-Neugschwendtner 

0664 - 173 07 16 
elfar-neugschwendtner@gmx.at

•individuelle Betreuung 

•Kinder jeden Alters 

•flexible Betreuungszeiten 

•freie Terminvereinbarung (auch kurzfristig möglich) 

•Kinderbetreuung gerne auch bei Ihnen zu Hause   
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Die Bezirkshauptmannschaft Gänsern-
dorf bietet im Fachgebiet Soziale Ver-
waltung Unterstützung und Beratung in 
vielen Bereichen an. Besondere Schwer-
punkte liegen in der Beratung für Be-
darfsorientierte Mindestsicherung, Hilfe 
für Menschen mit besonderen Bedürfnis-
sen sowie im Pflegebereich.

Oft ist es jedoch älteren, kranken oder 
aus anderen Gründen nicht mobilen 
Menschen schwer möglich, eine Be-
ratung durch SachbearbeiterInnen des 
Fachgebietes Soziale Verwaltung in Gän-
serndorf in Anspruch zu nehmen. 

Die Bezirkshauptmannschaft Gänsern-
dorf, Fachgebiet Soziale Verwaltung wird 
daher im 14 tägigen Rhythmus Sprechta-

ge in der Außenstelle Groß Enzersdorf 
der BH Gänserndorf abhalten.

An den Sprechtagen werden in der Zeit 
von 9:00 Uhr bis 15:00 Uhr erfahrene 
MitarbeiterInnen für Beratungen in den 
Bereichen Bedarfsorientierte Mindestsi-
cherung und Hilfe in besonderen Lebens-
lagen (einmalige Beihilfen oder Darle-
hen) vor Ort sein.

TERMINE IM JAHR 2015

06.05.2015 / 20.05.2015 / 03.06.2015 / 
17.06.2015 / 01.07.2015 / 15.07.2015 / 
05.08.2015 / 19.08.2015 / 02.09.2015 / 
16.09.2015 / 07.10.2015 / 21.10.2015 /  
04.11.2015 / 18.11.2015 / 02.12.2015 
und 16.12.2015

Bezirkshauptmannschaft Gänserndorf
Fachgebiet Soziale Verwaltung
Schönkirchner Straße 1
2230 Gänserndorf
Telefon: 02282 / 9025 – 24540
Telefax: 02282 / 9025 – 24511
E-Mail: soziales.bhgf@noel.gv.at

Bezirkshauptmannschaft Gänserndorf
Außenstelle Groß Enzersdorf
Freiherr von Smola-Straße 1/2
2301 Groß Enzersdorf
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GESUNDHEIT

THERAPIEZENTRUM GG HARINGSEE
DIENSTPLAN THERAPIEZENTRUM & ORDINATION LASSEE
Vertragsarzt der Großgemeinde Haringsee: Dr. Frank Werny

Tag Arzt Ordination Lassee Therapiezentrum

Montag Dr. Frank Werny 08:00–12:00 Uhr
15:00–18:00 Uhr

—
—

Dienstag Dr. Alaa Al-Shakarchi — 08:00–11:00 Uhr

Mittwoch
Dr. Frank Werny 08:00–11:00 Uhr —
Dr. Alaa Al-Shakarchi — 13:00–15:00 Uhr

Donnerstag Dr. Frank Werny 08:00–11:00 Uhr
15:00–18:00 Uhr

—
—

Freitag
Dr. Frank Werny 08:00–11:00 Uhr — 
Dr. Alaa Al-Shakarchi — 13:00–15:00 Uhr

ANGEBOT ÄRZTE & THERAPEUTEN

Arzt / Therapeut Angebotene Behandlungen / Therapien Kontakt / Information

Dr. Frank Werny
Allgemeinmedizin, Akupunktur, Diagnostik 
und Therapie nach F.X. Mayr Therapie +43 (2214) 82 000  (Haringsee)

+43 (2213) 34 588  (Lassee)
Dr. Alaa Al-Shakarchi Allgemeinmedizin

Ordination Haringsee EKG +43 (2214) 82 000

Ordination Lassee
Elektrotherapie, Ultraschall, EKG,  
Lungenfunktionstest, Colon-Hydro-Therapie

+43 (2213) 34 588

Walter Kula
klassische Heilmassage, Fußreflexzonen- und 
Bindegewebsmassage, Lymphdrainage

+43 (676) 49 04 221  
(ab 15.00 Uhr)

Sonja Ziegler-Dürrheim Shiatsu +43 (676) 41 66 645

Claudia Neubauer Akademische Kinesiologie, Schule ohne Stress +43 (676) 69 09 205
Dr. Berndt Schreiner
Wahlarzt (keine Kassen)

Allgemeinmedizin, Anästhesie und Intensivmedizin, 
Akupunktur, Taping, Führerscheinuntersuchungen

+43 (664) 42 25 324
Russbachweg 15, 2286 Fuchsenbigl

ERREICHBARKEIT
THERAPIEZENTRUM 

Am Bahnhof 1
A-2286 Haringsee
Tel.: 	 +43 (2214) 82 000
Fax: 	 +43 (2214) 82 000-18
Die Telefonanlage ist mit der 
Ordination in Lassee gekoppelt!

Dienstag 	 08.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch 	 13.00 bis 15.00 Uhr
Freitag 	 13.00 bis 15.00 Uhr

WICHTIGE
NOTRUFNUMMERN

Bitte immer ohne Vorwahl wählen  
und folgende Informationen angeben:  
1) Wo ist der Notfallort? 2) Was ist  
geschehen? 3) Wie viele Menschen  
sind betroffen? 4) Wer ruft an? 

Feuerwehr	 122
Polizei	 133
Rettung	 144

Internat. Notruf	 112
Ärzte Notdienst	 141
Gasnotruf	 128
Tiernotruf	 +43 (1) 53 116

Vergiftungszentrale	 +43 (1) 40 64 343
Frauennotruf	 +43 (1) 71 719
Männerberatung	 +43 (1) 60 32 828
Kindernotruf	 +43 (2622) 66 661

NOTRUFNUMMERN
IM ÜBERBLICK

Es ist ratsam, eine Liste der wichtigsten Notrufnummern griffbereit 
oder im Mobiltelefon eingespeichert zu haben. Hier finden Sie sämtliche Notruf-
nummern und wichtige Hotlines. Telefonnummern, wenn nicht anders angegeben, 
bitte ohne Vorwahl wählen!

Ohne Vorwahl!
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ÄRZTLICHER WOCHENENDDIENST
Gil für das 3. Quartal 2015 für die Großgemeinde Haringsee & Umgebung.
Bitte nur in dringenden Fällen, wie akute Erkrankung, Unfall, …

GESUNDHEIT

BEREITSCHAFTSDIENST FÜR DEN TAG
Samstag, Sonn- und Feiertage von 7.00 bis 19.00 Uhr

Datum Diensthabender Arzt Telefonnummer Ortschaft

Sa, 	 04. 07. 2015 Dr. Arnold FRAGNER 02214/2291 ENGELHARTSTETTEN

So, 	 05. 07. 2015 MR Dr. Gustav KAMENSKI 02283/2226 ANGERN

Sa, 	 11. 07. 2015 Dr. Marta-Eugenia BUTEA-BOCU 02284/2900 OBERWEIDEN

So, 	 12. 07. 2015 Dr. Marta-Eugenia BUTEA-BOCU 02284/2900 OBERWEIDEN

Sa, 	 18. 07. 2015 Dr. Parvaneh BEHBOOD 02285/27081 MARCHEGG

So, 	 19. 07. 2015 MR Dr. Gustav KAMENSKI 02283/2226 ANGERN

Sa, 	 25. 07. 2015 Dr. Frank WERNY 02213/34588 LASSEE

So, 	 26. 07. 2015 Dr. Frank WERNY 02213/34588 LASSEE

Sa, 	 01. 08. 2015 Dr. Parvaneh BEHBOOD 02285/27081 MARCHEGG

So, 	 02. 08. 2015 Dr. Parvaneh BEHBOOD 02285/27081 MARCHEGG

Sa, 	 08. 08. 2015 Dr. Marta-Eugenia BUTEA-BOCU 02284/2900 OBERWEIDEN

So, 	 09. 08. 2015 Dr. Arnold FRAGNER 02214/2291 ENGELHARTSTETTEN

Sa, 	 15. 08. 2015 Dr. Ilse ZACH 02286/27333 UNTERSIEBENBRUNN

So, 	 16. 08. 2015 Dr. Ilse ZACH 02286/27333 UNTERSIEBENBRUNN

Sa, 	 22. 08. 2015 Dr. Marta-Eugenia BUTEA-BOCU 02284/2900 OBERWEIDEN

So, 	 23. 08. 2015 Dr. Marta-Eugenia BUTEA-BOCU 02284/2900 OBERWEIDEN

Sa, 	 29. 08. 2015 Dr. Arnold FRAGNER 02214/2291 ENGELHARTSTETTEN

So, 	 30. 08. 2015 MR Dr. Gustav KAMENSKI 02283/2226 ANGERN

Sa, 	 05. 09. 2015 Dr. Frank WERNY 02213/34588 LASSEE

So, 	 06. 09. 2015 Dr. Arnold FRAGNER 02214/2291 ENGELHARTSTETTEN

Sa, 	 12. 09. 2015 Dr. Parvaneh BEHBOOD 02285/27081 MARCHEGG

So, 	 13. 09. 2015 MR Dr. Gustav KAMENSKI 02283/2226 ANGERN

Sa, 	 19. 09. 2015 Dr. Ilse ZACH 02286/27333 UNTERSIEBENBRUNN

So, 	 20. 09. 2015 Dr. Ilse ZACH 02286/27333 UNTERSIEBENBRUNN

Sa, 	 26. 09. 2015 Dr. Frank WERNY 02213/34588 LASSEE

So, 	 27. 09. 2015 Dr. Parvaneh BEHBOOD 02285/27081 MARCHEGG

BEREITSCHAFTSDIENST FÜR DIE NACHT – NUR AN WOCHENENDEN & FEIERTAGEN
Gültig für jedes Wochenende und alle Feiertage. Jeweils von 19:00 Uhr bis 7:00 Uhr kann man 
unter folgender Telefonnummer den aktuellen Nachtdienst erfahren: 0664 / 226 84 66 oder Notruf 141

DIE BEREIT-SCHAFTSDIENSTE FÜR TAG & NACHT GELTEN NUR AN WOCHENENDEN  & FEIERTAGEN!
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Guter Rat

An einem Sommermorgen 

Da nimm den Wanderstab, 

Es fallen deine Sorgen 

Wie Nebel von dir ab.

Des Himmels heitere Bläue 

Lacht dir ins Herz hinein, 

Und schließt, wie Gottes Treue, 

Mit seinem Dach dich ein.

Rings Blüten nur und Triebe 

Und Halme von Segen schwer, 

Dir ist, als zöge die Liebe 

Des Weges nebenher.

So heimisch alles klinget 

Als wie im Vaterhaus, 

Und über die Lerchen schwinget 

Die Seele sich hinaus.

Theodor Fontane (1819–1898)


